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Oer Ziegeszug im Westen.
> Oer Bewegungskrieg erzwungen.

Eine neue schwere Niederlage
der Engländer.

Einnahme von vapaume.
kseitze, für uns siegreiche Rümpfe um

Lombles.
Die Hohen westlich ded Somme erstiegen.
Zäh verteidigte StelMngen am Westufer Ves

Erozat -Uanals erstürmt.
Nesle . Guisearv und Chaunq erobert.

Rastlose Verfolgung weichender franz.
Infanterie und Ravallerie.

Mehr als 45 000 Gefangene . — klutzer
600 Gejchützen Taufende von Maschinen«

gewehren erbeutet.
W. T.-B. Großes Hauptquartier , 25. März . (Amtl 'ch.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Kronprinz Rupprecht von Baher«  hat mit

de» Armeen der Generale v. B e l o w (Otto ) und von der
Marwitz  in dem gewaltigen Ringen bei Vapaume den
Feind aufs neu ? gesch lagen.

Wahrend die Korps der Generale v. d. Borne » von
Lindcanist und Kühne  die starken Stellungen des
Gegners nordöstlich von Vapaume in erbitterten Kämpfen
durchbrachen,  warfen von Osten und (HWösten her die
Truppen der Generale ® t ü it e 1 1 und Staat?  den Feind
über JtreS und Eailly zurück. Der zähe,  durch frische
Kräfte verstärkte feindliche Widerstand  wurde in heftigen
Kämpfen gebrochen.  Neu herangrführte Divisionen und
zrchlrcichc Panzerwagen warfen sich längs den von Vapaume
auf (5 a m b r a i und P e r 0 n n e führenden Straften unseren
vorwärts drängenden Truppen entgegen. Sic konnten die
Entscheidung nicht zugunsten deS Feindes herbeiführen . Am
Abend fluteten sie geschlagen  in westlicher Richtung
zurück.  In nächtlichem Kampf fiel Vapaume rn die
Hände der Sieger.

Heiße Kämpfe  entspannen sich um C 0 mbles  und
die westlich vorgelagerten Höhen. Der Feind  wurde g e -
werfen.  Englische Kavallerieangriffe  brache«
zusammen.  Wir stehen nördlich der Somme mitten
auf dem Schlachtfeld der Sommeschlacht.

Ter deutsche Kronprinz  hat mit der Armee des
Generals v. HutierdenübergangüberdieSomme
unterhalb von Ham erzwungen. Seine siegreichen Truppen
haben in erbitterten Kämpfen die Höhen westlich der
Somme erstiegen.  Hefttge Gegenangriffe  eng¬
lischer Infanterie und Kavallerie brachen blutig zu¬
sammen.  Die Stadt Nesle  wurde am Abend erstürmt.

Zwischen Somme und Oise haben die über den C r 0 z a t-
Kanal  vorgedrungenen Truppen noch spät am Abend des
»z p M die stark ausgebauten und zähe verteidigten
Stellungen  auf dem Westufer des Kanals erstürmt.
Fn heißem Ringen wurden Engländer , Franzosen und Ameri¬
kaner dnrch das unwegsame Waldgelände über Neuville und
Billgnier -Aumont zurückgeworfeu.  Gestern ging der
Angriff weiter.  Französische zum Gegenstoß angesetzte
Infanterie - und Kavallericdivisionen wurden blutig zu¬
rückgeschlagen.  In rastloser Verfolgung stießen dir!
Generale v. C 0 n t a und v. G a y l dem weichenden Feinde
nach. G u i s c a r d und C h a u n y wurden am Abend erobert.

Mit weittragenden «Geschütze»  bcschosien wir
die Fistung Paris . Die blutigen feindliche « Ver¬
luste  sind ungemein schwer . Die gewaltige
Beute,  die,seit dem 21. in unsere Hände fiel, ist noch nicht
zu LberMen . Festgestellt sind mehr al? 45900 Ge.
fangen - , weit über 600 Geschütze , Tausende von
Maschinengewehren,  ungeheure Bestände «„Munition
imd Gerät , große Vorräte an VerpflegungS- und Beller-
dnngkstück-u . _

An der flandrischen Front,  östlich von Reims,
vor Verdun und in Lothringen dauerten die Artillerie¬
kämpfe  a «. _

Bo« den- andere« Kriegsschauplätzen nichts Neues.
Der Erste Generalauartiermeister : Ludendorff.

Die Lage an der Westfront.
I, . Berlin , 25. März . (Eig. Drahtbericht . zb.) Der

StellungSkampf von Monchy - LaF - re ist beendet.
Der Durchbruch der englischen' Linien hat eine Tiefe von
27 Kilometer  erreicht . DaS gesamte englische Abwehr¬
system auf 80 Kilometer Front liegt hinter  uns . Der

Ham hat begonnen. Das ist in kurzen Worten daS Ergebnis
der glänzend dnrchqefühcton Operationen dreier Schlachltage.
Was wird nun kommen? Feindliche Vorstöße pflegten zu
enden, wenn ihnen das Eindringen in die deutsche Front ge¬
lungen war ; die Nachschübe stockten, wenigstens ihre Artillerie
kam nicht vorwärts ; Munition und Verpflegung fehlten,
ihre Unterführer itwxtcten vor irgend einet Tat auf neue
Befehle. Der ganze Apparat , der einer Armee Rückhalt geben
kann, kam ins Stocken. Unser Vormarsch setzt sich
fort.  Schon melden englische Berichte das Vorgehen von
Kavallerie  auf den Aufmarschstraßen und daß deutsche
Artillerie auch weiter rückwärtige Verbindungen zerstört , so
daß sie inmitten des Kampfes vorwärts gebracht sein must.
Wo liegt 8as Geheimnis , das im Gegensatz zu den Feinden
einen so großartigen  Erfolg gewinnen ließ ? In der
Breite des Einsatzes  vor allem. Auf 1(1 bis 20 Kilo¬
meter beschränkten sich die Feinde. So konnte man sich be¬
reit halten , ihren Durchbruch, sobald er versucht wurde , auf¬
zuhalten . Der deutsche Angriff ging über 80 Kilometer.

Unmöglich war es, wie die Verwirrung der englischen Be¬
richte deutlich erkennen lassen, zu erkennen, an welcher
Stelle  dieser langen Angriffsfront der Hauptstoß  ge¬
führt werden sollte. Die Feinde konnten nicht an einem
Punkte Reserven ausvauen , die in kurzem vielleicht an einen
anderen hätten geworfen werden muffen. So trat Rat¬
losigkeit  in der feindlichen Heeresleitung ein, die dadurch
geföidert wurde, daß nicht einen Augenblick  der
deutsche Angriff zum Stehen  kam . Kein Geländehinder¬
nis , kein Dorf , kein Fluß oder Kanal ließ unsere Truppen
stutzen, kein« neue Wendung des Kampfes ihre Führer
schwanken. Jeder wußte, d>,für hatte ihre vorzügliche Schulung
gesorgt, in jeder Lage, was er zu tun hatte . So ging, w i e
ein Uhrwerk,  der deutsche Vorstoß ununterbrochen fort.
So fügte sich eine Kampfgruppe zur anderen und wirkte mit
ihr zusammen, als wäre die ganze Schlacht vorher in allen
Einzelheiten geübt worden. Es muß gelingen,  das
war der Wille jedes einzelnen. So i st es gelungen . Freilich
steht Schweres  bevor . Noch bat der Feind außer der halb
geschlagenen englischen Armee ungeheure Reserven.
Schon ist ihr erster Ansturm von Franzosen und Ameri¬
kanern  durchgefiihrt , am Siegeswillen unserer Truppen
gescheitert, aber weiteres wird folgen. Vielleicht, daß ein«
französische Offensive bei Verdun  oder in der
Champagne  oder in Lothringen die Entlastung
bringen soll, vielleicht auch und, das ist das wahrscheiulichste,
daß ein starker Gegenangriff  auf beiden Flügeln
unserer Durchbruchstrnppen erfolgt, während sich zugleich die
zurückflutsiiden ftÄndlicĥn Trup pen in ihren früheren

Stellungen an der Somme uns widersetze«. Wie rmn-er ab« :
auch die nächste Etappe des Kampfes sein mag . wir glauben,
daß der deutsche Siegeslauf weitergeht , hinweg über
fllle Hindernisse , bis zum vorge st eckten Ziel.
Auch Hindenburg  erklärte , nicht an ein End« d^
Kampfes zu glauben . Dir vertcauen auf das Wort , da? er
auf dem Schlachtfelde einem Kriegsberichterstatter zurrest
.Die Geschichte da drüben ist ins Rutschen geiomman , tztzc
erste Akt ist zu Ende ." *

2225 TaabratkNomeler Geländegewirm.
(Von unserer Berliner Abteilung .)

I - Berlin , 2b. März . (Gig. Drahtbericht . $&.) Nach mnum
Stellungskampf von Si/3 Jahren ist «S bereit« am dritten Dag
der deutschen Offensive gelungen, den Bewegungskrieg
zu erzwingen.  Unsere Truppen stehen heute im Süd » !
vor vollständig freiem Gelände,  im Novden befin¬
den sich die Engländer auf dem alten Kampfplatz der Dcanme-
schlacht. Di« noch dort befindlichen Befestigungen sind «Aar
zerfallen  und nach unseren Erkundungen nicht mehr ge¬
eignet , den Engländern einen Stützpunkt zu bieten,. Die über
alles M aß bew under « swerten  Ergebnisse dieser
von unserer Heeresleitung großzügig angelegte«  An¬
griffsbewegung konnte nur erreicht werden mit deutsch« !
Truppen , deren Tapferkeit über alles Lob er¬
haben  ist . Selbstteuständtich haben wir mit einem außer¬
ordentlich zähem Widerstand  des Feindes rechne»
muffen uW müssen auch weiter chn in Betracht ziehen. Die
Gegenangriffe  waren überaus heftig.  Auf beiden
Flügeln wurden bereits starke Vorstöße zum
Scheitern  gebracht , so westlich von Ch « unh, «0  fto *i
französische, «in« englische nnd ein« amerikanische Division « r-
grisfen DaS -Vorrücken unserer Truppen wurde vom Wett« :
außerordentlich begünstigt. Während noch vor einigen Wochen
das heutige Kampfgebiet nur eine schwer passierbare
Schlammasse  war , haben der Wind und di« warme Früh-
ling«sonne die Feuchtigikeit aus dem Boden gezogen, so datz
der Vormarsch unserer Truppen wenigstens nicht darnch öSoSnn-
schwierigkeit gehindert war . *

Der gestrige Tag br.achte wiederum große Er¬
folge Vapaume , Nq sie und Chauny,  um nur
einige der größten Orte zu nennen , sind in deut¬
sche Hand gefall « «. Schon zeigt da« Bild , ta»
heute die Frontfinie bietet, die spitzen Keile, die in
die gegnerische Stellung getrieben sind, und die für die stna-
tegische Lage des Gegners die Krise  bedeuten . Im Süden
geht der Vormarsch gegen Somme und Oise  nach
der überraschend schnellen Überwindung der Somrn «, hinter
der der Feind zur Ruhe zu kommen gedachte, weiter vor¬
wärts.  In den dreitägigen Offensivtagen ist e§ uns ge¬
lungen , einen Geländeaewinn von etwa 2225 Quadratkilo¬
meter zu machen. Wenn Clemenceau über die deutsche
Offensive in Paris sagte, wohl nur um die Bevölkerung zu
beruhigen , es gehe allesnach Wunsch,  so ist diesmal die
Oberste Heeresleitung vollkommeneiner  Meinung mit ihm,
in der Tat : „Es geht alles nach Wunsch ."
Ein Vergleich mit de« großen felndliche« Offensiv»« .

W. T.-B. Berlin , 24. März . Der große Sieg im Weftmi
Wer die Engländer hat Erfolge erzielt , wie sie in der Ge¬
schichte dieses Krieges seit Beginn beS Stellungskampfes von
der Entente niemals auch nur im entfernte  st «n «uf
dem westlichen Kriegsschauplatz erreicht wurden . Die Offen¬
siv« der Engländer bei Arras im April 1816  hatte
eine Breite von 20 Kilometer, der anglo-fränkische Angriff an
der Somme  tm Juli 1916 hatte di« doppelte Ausdehnung.
Die Franzosen griffen an der Aisne 1917 in 40 Kilometer
Breite an Die Angriffsabschnitte der monatslangem «nFi¬
schen Gewaltkämpfe in Flandern  überschritten niemals
’bm  Raum von 30 Kilometer . Die Beut«  aller diestzr

Ententeschlachten betrug in den ersten Tagen nnr ein ^ein¬
zige  s mal  als Höchstsumme 10000 Gefangene . Wäh « ud
der eisten Stadien dieser Angriffe gelangten 'weder Si ^ jländer
noch Franzosen weiter» als bis zum äußersten Rand des
Trichtergeländes der deuffchen vorderen Stellung . Lediglich
bei Ccmbrai hatten die Engländer einen zwar bald in eine
Niederlage verwandelten Angriffserfolg von 7 Kilnanetm
Tiefe, Di« viermonafigr übermaterialschlacht  in
Flandern , in der 93 brifische Ditnfimien kämpften und
iy 7 Millionen der besten englischen Truppen eingebüßt wur¬
den, brachte den Engländern einen Streifen Landes von
20 Kilometer  Breite , der nur «u einigen Stellen « ne
Tiefe von über 6 Kilometer erreichte. Der Gesamtgekändsge-
winn der fast t/„jährigen brittschen Kämpfe betrug doch nur
100 Quadratkilometer . An den Offensiven der vielfach
überlegenen  Jeinde gemeffen, erkennt man erst recht
die araße BedeutuNlg des deuffchen Sieges in der dreitägigeTi
SchlÄht i»i Wssten. die in turzsr Zeit einen -
wi nn tzon «1110 20 00  Kilymet« « A-Ät e. " -Ätz
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lieber 30 Kilometer vorwSrts.

Die größte Niederlage in der Geschichte Englands.
^ W. T.-B. Berlin , 24. März . Auf dem >Schlachtfeid zwischen
^carpe und Oise  erlitt innerhalb dreier Tage , vom 21.
WS.23. März , das englische Heer di« größte Niederlaae der
britischen Geschichte . Die ungeheure Schnel-
Igleit  und Wucht  des deutschen Angriffs warf den mach,
«gen, sich tapfer wehrenden Feind au - allen seinen mit aller
Dechn-ir sorgsam arLgebauten starten Stellungeir

« « mit ist die erste Phase beS  großen Angriffs a bg e-
, offen.  Wo sich btx  hortnäckdye Gegner zu hasten vee*

suchte, wurde er durch Aufrollen seiner UlanLen, zum Ter!
vom Rücken Her, zum eiligen Abzug  gezwungen , überall
sah man deutlich, mit welcher Eile  die EnKänder in letzter
Fett an ihnen rückwärtigen  Stellungen gearbeitet hatten.
Kurz^ wr der Offensive standen allein in der vordersten Linie
zwischen Arras und La Fere  rund 28 englische
Divisionen,  ahne Berücksichtigung der Reserven.

In dem .durch die vorjährige deutsche Frontverkür-
«ung 'historisch gewordenen Gelände werden di« ge¬
schlagenen Teile  zweier englischer Armeen unauf¬
haltsam nach Westen gedrängt.  Ihre Rückzugs-
swaßen liegen unter dem schweren Feuer unserer Fern-
-atterien,  denen es durch übermenschliche  Anstren¬
gungen gelungen ist, nach Überwindung unsäglicher Gelände-
>ckwi« itzf«iten der vorwärtsstürmenden Infanterie auf dem
Fuße zu folgen. Ungezählte Tausende an Toten,
verw unde te « und Vermißten,  über 30000 Mann
«n Gefangenen hat hrer innerhcM dreimal vierundzwanzig
Stunden das englische Heer ringebüht . Unübersehbar ist drs
von de« geschlagenen Armeen verloren « Kri egsmate¬
rial.  Die englischen Verbände stnd zerrissen und
durcheinandergeworfen.  Bei den massierten, mit
M-ßem Schneid ausgeführte « Gegenstößen, bei denen sich be¬
reits eiligst von anderen Schlachtfeldern herbeigerufens
Franzosen und Amerikaner  beteiligen mußten,
hatten sie besonders schwer « Verluste.  Die ameri-
kamsche und französische Hilfe kam zu spät. Ihre Truppen
wurden mit in die englische Niederlage hineingerissen.
Dir eigenen Verluste stnd nach wie vor gering  ge-
hliebeir. Ungezählt sind die französischen Orte und Städte,
die von .den siegreichen Truppen genommen wurden . Schon
am Mittag des 23. März war unsere unaufhaltsam vorstür-
«ende Infanterie an den meisten Steven über 20 Kilometer,
gegen Abend desselben Tages über 30 Kilometer vor-
gedrungen.  Was die monatelangen Kämpfe an der
Gamme und der Aisne und in Flandern trotz vielfacher
Überlegenheit  an Material und Streitfrästen nie er¬
zwingen konnten, vollbrachten hier Teile  des deutschen
Heeres in knapp drei Tagen.  Der ungebrochene An¬
griffsgeist . der deutschen Truppen , der seit 3%. Jahren an
«den Fronten gegen eine Welt von Feinden siegreich war,
hat hier aufs neue den hartnäckigsten  Feind Deutsch¬
lands geschlagen.

v «r dritte Grotzkampftag.
W. T.-B. Berlin , 24. März . Die Entscheidung in der

Schlacht Monchy-Cambrai -St . Quentin -La Mre wurde
durch das rasch « Überrennen der dritten
Stellung  herbeigeführt . Südlich Bernes hatten die
Engländer am 22. März eben erst aus Amiens einge¬
troffene Kräfte in diese Stellung vorgeworsen. Die
Truppen waren kaum in Stellung , ihre Maschinen-
Gewehr« noch nicht vorgebracht, als sie der deutsche An¬
griff überrannte . Am 23. März verzog sich der Nebel
früher als an den Bortagen . Die Engländer wichen
«n der ganzen Front.  Zwar verteidigten ihre
Nachhuten jede Hügelkammlinie . Aus jeder  neuen
Stellung wurden sie in kurzer Zeit geworfen. Die
Überlegenheit der deutschen Führer und Truppen mallst

# sich in vollstem Maße geltend. Die englische Feld-
Artillerie  opferte sich, um den Rückzug zu decken.
Ihre Batterien fuhren auf wenige 100 Meter vor den
deutschen Sturmwellen auf. Im rasenden Schnellfeuer
verschossen sie ihre Munition und versuchten dann auf
nächste Enffernung aufzuprotzen und abzufahren . Im
Schropnellfeuer und Maschinengewehrfeuer blieben
zahlreiche Batterien  liegen , andere wurden
mitsamt der Bespannung  erbeutet . Ebenso,
wenig halfen Gegenangriffe der englischen Tank.
Geschwader.  Geschütz » und Mmenwerserfeuer setzte
die meisten außer Gefecht, ehe sie in Wirkung traten.
Tin Tank, der in die deuffche Infanterielinie einge¬
brochen war . wurde durch die kühn« Tat eines Unter-
»ffizierS unschädlich gemacht. Dieser sprang aus den
Tank und erledigte die Bedienung mittels Revolver¬
schüsse durch das Luftloch in der Decke des Tanks . Süd-
lich Peronne wurde am Nachmittag die Somme er-
reicht:  gleichzeiftg drangen andere Abteilungen gegen

Nu« Lim ff und Leben.
* » ffwenz-Theater . Max Dreher  hat «S sich bequem

FWD« ht mit seinem neuen Lustspiel „Der Unbestech.
l ich «". Er erstrebt keine höheren Ziele, er sucht nicht, sich zu
vertiefen, im guten Sinne modern zu schreiben. Ihm genügt
«», ein glattgefugtes , sauber gearbeitetes Stück zu schreiben,
mit Figuren , die keine Menschen stnd, die sich märchenhaft
edelmütig oder auch bösartig benehmen. Der jung« Prinz,
der durch das Examen geschoben ŵerden soll, von dem Unbe¬
stechlichen, dem Profesior Schwerdtseger, ober nicht Summa
euw laude durchgelassen wird , trieft von Anstand und >Edel-
mut . Als er,davon hört, daß es dem Unbestechlichen an den
Kragen gehen soll, weil der alte Professor aus Notlage sein
Urteil über des Prinzen schristiliche Arbeit verbesserte, dann
aber , von seinem Gewissen gepeinigt , den Prinzen im Münd¬
lichen doppelt scharf anfaßte , und schließlich ein Verfahren gegen
sich beantragt , tritt der junge Mann in die Versammlung der
«ehennräte und Professoren, bittet für Profeffer Schwerdt-
jisger und gibt dem Doktortitel zurück. Er findet, er habe ihn
nicht verdient . Der Großherzog^vater ist gerührt über des
sst»n«en AnstandSgefiihl. und er stimmt mit seinem Sahn
.darin überein , daß Professor Schwerdtfegrr mit dem Prinzen
'zusammen «ine Studienreise machen soll So werden die
Guten belohnt, di« Bösen aber — nicht gestraft . Der gl-ütc
Hoftnann van Hochstvaoten, der beim Prinzen Schieberdiensre
leisten wollte, « Mt einen hohen Orden , Verbund« , mit dem
Midlich« Adel. Ende gut, alles gut, den« «ine ganz «eine

Mirsimdener Tagblatt. Abcnd-Auegabe. Erstes Matt . 9k.  1 « .
Peronne  und nördlich davon, vor. Hier unternahmen
die Engländer einen Gegenangriff aus der Stadt her-
aus . ^ hre Kompanien wandten sich jedoch zur Flucht,
als die Deutschen ihnen entgegenstürmten . Peronne
brennt.  Was hier die Franzosen in mühsmner Arbeit
nach Räumung der Stadt durch die Deutschen wieder
aufgebaut haben, zerstörte der Engländer vor seinem
Abzug. Aber der Abzug ging überhastet vor sich.
Rei che Beute  blieb allenthalben zurück. Automobile
mit englischen Stäben jagten kurz vor dem Angriff der
Deutschen aus der Stadt . Zwilchen den zucückwcichen-
den Kompanien fuhren Tanks , die kaum neue Angriffe
mehr wagten . D e u t s chc I a g d st a f f c l n begleiteten
den Ruckzug. Ihre Bomben und Maschinengewehre
Wien Tod und Verwirren . Die englischen
Flieger nahmen keinen Kamps an  und bogen
ab, sobald sie die deutschen Jagdflieger sichteten.
vi « Siegesbotschaft de» Kaisers an die Kaiserin.

W . T.-B. Strlt », 23. März Ihre Majestät die
Kcnserrn erhielt folgendes Telegramm : Freue mich. Dir
nwlden zu können, daß durch Gottes Gnade die
Schlacht ber Monchy ° Cambraj ° St . Quen-
trn - La Före gewonnen  ist . Der Herr hat Herr-
sich geholfen. Er wolle werter helfen.

va , erste Eiserne Kreuz mit galbenen
Strahlen seit Blücher.

W. T.-B. Großes Hauptquartier , 24. März . (Amtlich.)
© M. ber Kaiser überreichte heute in der Befehlsstelle der
Obersten Heeresleitung  ans dem Kriegsschauplah
dem Generalfeldmarschall v. H Oldenburg das Eiserne
Kreuz mit goldenen Strahlen  und dem Ersten
Generalquartiermeister General der Infanterie Luden,
dorff das Großkreuz des Eisernen Kreuzes.  Bon
den AbterlungschefS der Obersten Heeresleitung erhielten
General v. Bartenwerffer  den Roten Adlerorden
2. Masse mit Eichenlaub und Schwertern , Oberst v. Merz
den Orden Tour le mente , Oberstleutnant Metzelt  ein
Standbild Sern « Majestät , Oberstleutnant Bauer  das
Eichenlaub zum Orden Tour le merite , die übrigen Abtei¬
lungschefs das Bild Seiner Majestät mit Unterschrift und
Datum d« Schlachttage vom 21. bis 23. März.

Das Eiserne Kreuz mit goldenen Strahlen ist .dis
höchste Auszeichnung des Eisernen Kreuzes . Sie wurde bis¬
her nur einmal,  und zwar dem Fürsten Blücher bet
Belle -AIliance,  verliehen . General Ludendorsf  rst
der 5. Inhaber des Großkreuzes des Eisernen Kreuzes , Diese
Auszeichnung trägt außer ihm Seins M̂ajestät der Kaiser
und die Generalfeldmarschälle v. Hin den bürg,  Prinz
Leopold  von Bachern und v. Mackensen.

kkuf altbekonnter rvahlftatt.
W. T --B- Berlin, 26. März. (Drahtbericht.) Die große

Schlacht dauert an Harste Kämpfe brachen  an vielen
Stelle,, de» verzweifelten Widerstand  der tapfer
kämpfenden Engländer.  Ihre Gegenangriffe ver¬
bluten  im Feuer der deutschen Infanterie und Artillerie. Durch
daö willige Gelände felgen deutsche Kolonnen auf allen Wegen den
flüchtenden Truppen Mit einem Schlag sind die in jahrelangem
Stellungskrieg erstarrten Massen plötzlich elektrisiert. Der ganze
Vormarsch  vollzieht sich in musterhafter Ordnung  und
Ruhe. Jetzt kommt den Deritschen ihre langjährige FriedenSerziehmig
und praktisch- Erfahrung zugute. Nichts überrascht Führer und
Truppe Sic, du durch Masuren, durch das unwegsame
Rußland, über die Gletscher der Alpen grdrungen sind, kennen
kein Hindernis,  über jedes Lob erhaben, sind die Leistungen
der verbündeten österreichisch- ungarischen und deutschenA r.
tillerie  Tie deutsche Infanterie  weiß , daß auch die
schweren Batterien ihr aus dem Fuß folgen. Sie kann sich felsen-
fest au; ihre SLwesterwasfe verlassen. Kaum war Peronne  ge.
nommen, als sic in dröhnendem Galopp auffuhr und abprotzend
t o d b r i n g e n t es F eu er auf die/ vollgedrängtc» westlichen
Rückzug ? str aßen  des abziehcnden Gegners richtete. Offizier
und Mann kennen das Gelände, vertraut sind ihnen die Namen der
Orte. Höhen. Kanäle, Bäche, Flüsse. Sie kennen die Bcobachtungs.
Posten aus den früheren Kämpfen. Sie grüßen die Wablsmtt wie
ein allbekannte-- Manövergelände. Die Truppe wird nicht m ü o e
sie, rastet arn Wege, schläft auf freiem Feld und zieht voller Sieges,
fftubc und Siegeszuversicht von Kampf zu Kampf.

Die glänzende Grganifation der Vorwärts¬
bewegung.

W-T- B. Berlin. 23. März. Trotz der gewaltigen Ausdehnung
der Kampffrcnt vollzieht sich die ganze Operation , n
mustergültiger Trdnung  Der Betrieb auf den rück-
wärtigen Berbrndungenund aus den Straßen, die neuerdings im
Rücker- der stürmenden Truppen liegen, verläuft ohne jede
Störung  Tie Wege sind meist schon wieder freigemacht und
an den schadbasten Stellen geschottert. Eisenbahntruppen
sind rastlos an der Arbeit;  unablässig dringe» Truppen
und Kolonnen nach vorn. Tie Straßendisziplin ist vor.
züglich . In froben Gelängen  äußert sich die Freude

Liebesgeschichte, die in die teilweise recht trockene Untversttäts-
atmosphäre hineinspielt* kommt ebenfalls zum befriedigenden
Arichluß. Die zwei ersten Akte sind reichlich lang und auch
langweilva. Daß der dritte Akt, bet  noch viel langweilin«
sein konnte, gut wirkte, liegt an der geschickten Spielleitung
von Direktor Dr . Rauch . Er brachte Farbe und Be.
weguiig in dieses Kollegium, bas sich, zusamrnenyesunüen
hatte , um über Professor Schw« dtfeg« zu richten.
Herr Chandon  wurde seiner Rolle am besten gerecht.
Er gab den glatten Hoftnaim van Hochstraateir auß« ordent-
lich natürlich, außerdem kamen seine glänzenden äußeren
Mittel der Rolle gut entgegen. H« r Küster mann gib
sich unendliche Mühe als Unbestechlicherund erweckt b« « h-
tigte Hoffnungen , daß « die Rolle noch vertiefen , sich noch
mehr zu eigen machen wird . Die dankbare Rolle des jungen
Prinzen wußte H« r Müller  recht liebenswürdig zu brin¬
gen, während Herr Bugge  besser gewesen wäre ohne Leine
Übertreibungen . H« r Kleinke  als gewandter und begabter
Künstler wußte sich immerhin recht glücklich mit einer Roll«
abzufinden , die chm nicht log. Dies« Zyniker von Stottern,
das genau« Gegenteil des glatten van Hochstraaten, v« trägt
mehr jugendlichen Schwung, verträgt «in flotteres Auftreten.
Herr Kleinke mutzte da sein« Vorliebe für Kleinmalerei stark
entgegen« beiten , konnte gewisse Hemmungen nicht vestloS
überwinden. Unter den Professoren ragte noch Herr F li ese r
a.'s sehr drollige Karikatur hervor. Außerdem waren srsolg-
reich um den Abend bemüht die Damen H a u sa und A g t e
und bie ®enxn Brühl » Onno und KargnS.

der Truppen über ihren Erfelg und nicht mtnder über die zahlreich
dvrgefurdenen Vorräte an Lebensmittel » , wollenen
Decken und Peizwefte». welch letztere ihnen »acht« gute  Dienste
leisten.

Nur leichte deutsche Verluste — trotz gegen-
teiliger Behauptungen auf Fetndesseire.
W . T.-B. Berlin , 23. März . Britische Kampfberichte

behaupten außerordentlich schwere Derlirste der angrei-
senden deutschen Truppen . Dies entspricht nicht dev
Tatsachen. Unsere Verluste sind trotz des Errsichten
erfreulich gering.

Die englischen Kriegsberichte.
E»glisch« Heerelbericht vom 23. März, abends. Die Schlacht

geht mit der prößien Hefttgleit an der gesamten Fmmt südlich d«
Scarpe weiter. Südlich und westlich von St . Quentin  haoei«
unsere Truppen ihre neuen Stellungen  bezosrn und sind «
schwere Kämpfe mit dein Feinde verwickelt. Im Laufe der Nacht
wurden starke feindliche Lngrrsse in der Gegend von Aussh « it
großen Verlusten für den Feind abgewiesen. Am nördlichen Teile
der Schlachnrontwurden die feindlichen Angnsse mit äußerster
Entschlossenheit  und ohne Rücksicht aus Seelüfte vorgr-
trieben. Unsere Truppen hielten ihre Stellungen an dem größeren
Teile dieser Frrnt nach einem langen, wilden Ringen. Große
Tapferkeit wurde von den in die Kämpfe in diesem Gebiet und
weiter südlich verwickelten Truppen an den Tag gelegt. Die 19.
und die S. Division zeichneten sich durch die Tapferkeit ihrer B«r-
teitigring aus Allein tn einem Abschnitt wurden sechs feindliche
Angriffe, an deren Mcien deutsche Kavallerie tetlnrfjm, von einer
unserer Jnfameriebrioaden abgeschlagen Die feindlichen Angriffe
dauern mit großer Heftigkctt fort. Der größte Druck des
Feindes  richtet sich gegen die verwüsteten Gebiete,
durch die die Tentschen sich nach der Sommeschlacht zurückzogen.
Weder ihre taktischen  noch ihre territorialen Ge¬
winne können von größerem Werte sein. (58 er-
scheint als wahrscheinlichste Möglichkeit, daß mehr aus äußeren
Schein  berechnete Gründe, die den Feind in die Sage »ersetzen,
zu bchaupten, das er den früheren Verlust wieder eing«Pracht hat,
von größerem Gewicht sind, als eine bestimmte strategische Absicht.
Die Nachrichten, die aus den Feuerwirbeln in de» unzusammen¬
hängenden Grabenstücken eurtreffen, lassen sich nrir sehr schwer mit¬
einander verbmden und geben noch kein klares Bild der Lage. Um
19.50 Uhr mrroeus rückte tzer Feind in großen Massen  zu
beiden Setten nördlich und südlich von St . Leger v»r. Um 11.35
Uhr vormittags wurden dichte Kolonnen, die von Lagnicourt gegen
die Straße Bapaume-Lagnicrurt herab durch Bauft-Drancourt mar¬
schierten. gemeldet Heute nachmittag wurden drei Kavallerie¬
abteilungen  aus dem Marsche aus den Straßen Ham-Rotign!)
und Hmn-St Quentin bemerkt. Es verlautet, daß die feindliche
Jnfar -tnie den Somme - Kanal überschritten  habe.
Wenn diese letzteren Nachrichten zuttesfen, hat es den Anschein, daß
die Deutschen versuchen, eine Drehbewegung  zu vollfLhren
mit Ham als Angelpunkt. Inzwischen bleibt das Wetter  prächtig.
DaS schreckliche Gemetzel  der feindlichen Mrssen auf der
Erde und in der Lust tauen Wetter an.

Haag. 21. März Die Reuter aus dem englischen Hauptquartier
dom 23 März meldet, bat sich am 22. während der Nacht der Kamps
an der Front auch nach dem Süden  ausgedehnt und das
ftanzösische Heer an der rechten Flanke des englischen Heeres ist
ebenfalls in den Kampf hineingezogen worden.

m
Der Stimmungsumschlag in Holland.

Berlin, 23. März Aus Holland heißt es tn verschiedenen
Blättern- Seit dem englisch-amerikanischen Schiffsraub hat stch die
Sttmmung in Holland sehr verändert  und die Mehrzahl der
Holländer ist begeistert  über den deutschen Sieg , der
auch die den Holländern angetane Schmach rächt.

Park von weittragenden Geschützen
beschossen!

Amtliche französische Meldunqrn.
W. T.-B. Paris , 23, März. HavaS meldet amtlich: Sei»

8 Uhr morgens beschoß der Feind Paris v i , r t e l st ü n d l i ch
aus einem weittragenden Geschütz; 240 - Millimeter-
Granaten  trafen die Hauptstadt und ihr Weichbild. Etwa
)0 Personen wurden getötet und 15 verwuabet. Maßnahme«
zur Bekämpfungdes Geschützes sind i« Gange.

W. T.-B. Paris , 23. März. (Meldung der Agence Havaö.)
Nach den letzten Meldungen hat daS weittragend « Geschütz.
daS Paris beschoß, aus einer Entfernung  von 120 Kilo¬
meter gefeuert. Es war etwa 12 Kilometer mk  bar s«a«zö-
sischen Front aufgestellt.

Erneute Veschiehung von pari ».
W.  T.-B. Paris , 25. März, 10 Uhr 30 Min. vor¬

mittags . . (Drahtbericht . Meldung der Agsnce Havas .)
Die Beschießung von Paris durch daSweittraGende
Geschütz,  das aus einer Enffernung von mehr als
100 Kilometer auf die Hauptstadt feuert, ist um 7 Uhr
morgens wieder ausgenommen worden. Die Schüsse
folgten in denselben Zwischenräume« wie gestern. Bis¬
her wurden nur einige Todesfälle gemrldet.

Der Schrecken in Paris.
W . T.-B. Bern , 24. Marz . Dis gestrigen Pariser

Abendzeitungen enthalten bereits die amtliche Meldung
über die Beschießung von Paris durch weittragende
Geschütze. Einzelheiten  über den angerichteten
Sachschaden dürfen nicht' bekanntqegeben werden. Die
Blätter weisen sehr viele Zensurlücken  auf.
Londoner Blätter berichten, während der Beschießung
seien alle Geschäfte , Ga st wirtschaften  usw.
geschlossen gewesen. Der Pariser Stadttat habe eine
Sitzung im Kellergeschoß des Stadthauses abgehalten.
Das Bild der Hauptstadt sei das der Schreckens¬
tage im August 1914  gewesen. Die Pariser Zei¬
tungen berichten, ihr Erscheinen sei durch das Ereignis
verzögert worden. Die Nachrichten-Agenturen haben
teilweise ihren Dienst eingestellt. Die Ausführungen
der Zeitttngen gipfeln in der Ermahnung an die Be¬
völkerung. Vertrauen und Kaltblüttgkrit zu bewahren.

Br . Genf. 86. Mär» (Siq. Drabtber'rcht. zb.) Der Paris«
Vertreter erneS Lhon« Blatte» bmichtet̂ Pari » hat b»«
Tagen nach der Flucht nach Bordmmx gerfUfyen. « ährend des
fast ochtstündigrn  Bombardement« em» dem phantasttschen
deutschen Riosenzeschütz war die ftLnzöstsche Hauptstadt
stuntenlan » fast wie auögestorvon.  Pünktlich
7% Uhr erschütterte sine gewaltige Detonatton die Lust.
Jeder glaubte cm eine neue Katastrophe  in « »een  3R>u»U
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°r§ ra® ippopaq (pipurjs -trvAx Pg 'uaigg -g-'X ‘AV
^rasqssövD as !pjrrvbun -^ )jrhrrsaas ; j^

•uaqaaai jMjskjjsl uuoj ueßoag löjuiaaß ;tzrm tzrou uaq
m öunaatzruuK a ^ inuajaot  smZ 'öuvLpog
uaquaßiqaujaqusuia uamhau usiuomnW qun uajsqunq
.rsA uoq uaWimt äimoj usjsqunqrô uaq aa;un itzo-uoj
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9h :. 14 %. Mo »tag . 2 « . März 1- 1 ?».
Schöner Fox-Terrier,

stubenrein , zu kaufen ge.
sucht. ScariSbrick, Wies¬
baden, Mainzer Lira Keg

WtesKadenrr Tagblatt.

Jflloniiio gcfuüjt,
Sie 800 Mk., u. Klavier-
ft»bl. Krau Lüttger
IsM -ftMiULl
Gkdraiiltjlts Wllüillo
iu faufen

irhirfch.
;rmi

P.wj gtqiticg. ./uonnr . lö . n.
fite enmiilL
fauch zerbrochen) werden
zu Höchstvreisen angek.

Grammovbon.tzauS
L. Spiegel u. Sohn. Hoft..

Wiesbaden, Lang«. '
Äon Brautpaar

zu kauf. ges. SÄlafzim .-
Einrichtun ^ u. geb
Linoleum - Teppich.
nur von Privat Gäben.
" ‘ 9, 2. Damm.

lobel -21nka„
Wegen großem Bedar-

üahle ich allerhöchste Preise
für Einzel - Möbel, ganze
Haushaltungen . Pensionen
u. Nachlässe. Wagmann.
Daalgasse  26

Möbelankauf. Ick kaufe
seden Posten Möbel u.
Betten , ganze Haushalt .,
Pensionen , Nach!., Schlaf,
zim., Wohnzim., Speise-
zim., Salons , Küchen, jed.
einz. Stück, auch Teppiche,
Oelgem., Klaviere , Flügel,
Aufstellsachen usw. Zcchle
allerhöchste Preise w. gr.
Bedarf . Grünfelv , Mainz,
Gr . Quinti .istraße 11—14.

Alte runde Tische,
ganz alte Bilderrahmen u.
schöne altertüml . Sachen
aller Art zu kauf, gesucht.
Henze, Adolsstra ße 7.  _

AuSaekämmte Haare k.
Hennina . Karlstr . 2. K.-L

Zeitttügen,
Biicher, Akten, Hefte und
vbfallpapier kaust u. holt
ab F. Sauer , Wiesbaden,
Göbeastraße 2

Wir suchen zum bald.
Eintritt eine selbständige,
gewissenhcrit« perfekte

BMIllillellll
und

KoMsMIliltlllill
mit mrter Handschrift u.
flottem Briefstil , sowie
Stenogr . u. Maschinen-
schreiben erwünscht. Aus.
führliche Angeb. m. Zeug¬
nisabschriften, Gehaltsan-
sprüchen u. Photogr . an

.AM.
Wilhelmstratze 54.

Angehende

iüeräQuferin
per sofort gesucht

Große Burgstraße 10.
Norzustellen zwischenm und6% Uhr.

Cen. StenofQpiftiR
(feine Ans.), am liebsten
nur für morg. z. 1. Avril
gesucht. Meid. 11—12X
ftagetlcnftra&f _4L 1-?lapell-n

fiet >irehrmädcheu
aus achtb. Familie gegen
fsf. Vergütung zum bald.
Eintritt gesucht. Herren-
Modenhans D. Reinftei «,
Kirchg affe 49.

Tiincher, Annrenpi
SBUfe tzödlmnnn.Mk u. Höhl manr

Kutsch er
für Arzt u. Remise sofort
ges. Kleber, AdotfSallee  40.

Laufjunge
gesucht, ordentl. kräftiger
Bursche. Hotel Kaiserhof.

für halbe u. ganze Tage
f. Sr. S au rr . Göbenstr. 2

Schuljunge
für einige Stunden in
schulfreier Zeit geincht
Stiftstraße 20. Lendle.
Kriegsbeschädigter, 23 I .,
s. leichte Arbeit (Garten¬
arbeit usw.) Gefl. Off. u.
G. 7298 an D. Frenz,
Ann .-Exped., Mainz . P40

Möbliertes Zimmer
ohne Frühstück von Herrn
gesucht. Preisangeb . u.
P . 560 an den Tag bl.-B.

Verloren silb. Damen¬
uhr mit Lederarmband.
Gegen Belohnung abzug.
Äör thstraß » 19. 2 recht«.

Arme KriegerSsrau
Verl. Sonntagvorm . Pelz.
Bitte abzuaeb. Bürger-
meistern Sonn

F — IllBll liii

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Friedrichstrasse 20 . Gegründet 1860.

Bankgeschäft und Sparkasse.
Postscheckkonto No. 1308 Frankfurt a. M. — Fernsprecher : 6190, 8191 , 6192.

Mitgliederzahl am 1. Januar 1917: 8670.
Eingezahltee Stammkapital: Mk. 4,145,448,72.

Haftsumme: Mk. 8,670,000.- . Reserven: Mk. 2.637,33463.

Ausführung aller Bankgeschäfte.
mit täglicher Verzinsung.

Haussparkassen. Aufbewahrung von Sparkassenbüchern.

Kreditgewährung gegen Bürgschaft und auf Wertpapiere.
Aufbewahrung und Verwaltung van Wertpapieren.
Verwahrung versiegelter Pakete , Kasten und Koffer mit Wertgegenständen.

Fremde Geldsorten.
.. " . " MS,

Aufnahme als Mitglied jederzeit.
Bei dem Erwerb der Mitgliedschaft wird der volleingezahlte
Stammanteil vom nächsten Quartalserston an dividendeberechtigt.

Abend-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite &.

Osram-1/*-Wattlarapen
Flanlr Luisenstraße 44, neben Residenz-

Theater . Telephon 747.

Plötzlich und unerwartet erhielten wir
gestern die erschütternde Nachricht, daß mein
mniggeliebter Cohn, mein treuer Bruder

Gvnst Dürre
im Kriegslazarett zu Brügge (Belgien) ge¬
storben ist.

In tiefstem Schmerz:
Frau Prof . Dürre Wwe. Luise Dürre.

Wiesbaden , den 24. März 1918.
Bon Beileidsbesuchen bitte absehen zu

wollen.

Auskunft bereitwilligst durch den Vorstand. F 671

Uhr -Armband
65 Mk., antikes Kreuz mit
echter Perle 35 Mk.. An
Hänger mit Kette 25 Akt.,
schwere echte Damenuhr
45 Mk.. Tula -Herreuuhr
mit Svrungdeckel (Anker-
wrrk) 45 Mk., Zig.-Etui
mit echten Saphiren bes.)

55 Mk.. kl. Geldtäschchen
für 25 Mk. «erk. Bender.
Scheinstraße 68. 1.aße i

Ni eu
eingetrsffen:

Dezimalwagen . 150. 200,
250 Kg. Tragkraft.

Schaeder-Dchnellwasch-
^ , MaschinenKaffeobrenner zu verk.
Rosenthal& Co.,

»ir chgaffe,5,Schwarzwurzeln
1. Garte Pfd . 80 Pf.
2. Sorte Pkd. 60 Pf.Topinambur

Pfund 25 Pf.
Spankörbe

Stück 80 Pf.
Steckrüben Pfund 10 Pf.
Gelbe Rüben Pfd. 18 Pf.
Weiße Rüben Pfd. 7 Pf.
Rote Rüben Pfd. 26 Pf.

.Städtischer
Marktftan»,

3 Blrichstraße 3
^Straßenbabnballei . F588

MlOWN
empfiehlt

Gärtnerei Fr . Dobritzsch.
Eingang Ende Hochstraße

nu tz, KnguS stra ste.

Machki Alexe«.
ff. Sahnen , n. Toagen-
bnrgrr . hornlos , frisch¬
melkend u bochträchrig,
auch Mutter , u. Locklam.,
trifft ein Wagg. zu Ost.
ein. Interessenten bitte
ich zu meld. bei Hofmann.
Oranienstr . .33. Tel. 3462.

Jlikllk Gkslhlllk
Milchtäpfe. .
Kochtövfe.
Schüsseln.

Julius Mollatli
Scholberg 2. Fspr. 1956.

Bon Sonnender«
Rirderselbach Militär-
Duittungsbuch Verl. Der
ebrl. Finder « . gebet., es

Sarglager
Friedr. Birnbaum

Sehreinermeister,
Oranienstrasse 54.

Te.ephon 304L
Eria.FeoerbäsiattQn£
Lieferant des Vereins
für Feuerbestattung.

Lieferung
von u. nach auswhrts.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Gegründet 1865.

Geschäftogedände : Manritinostratz » Ur . V.
Die diesjährige — — —

ordentliche Hauptoersammlung
findet am Dienstag , den 2«. März 1918, abends 8' / , Uhr, im oberen Saale der
» x, „ Wartburg " , Schwalbacher Straße 51. zu Wiesbaden

u' r “ nfete  Mitglieder mit der Bitte um recht zahlreiche Teilnahmehiermit ergebenst emgeladen.
Lageoorhnnng : / '

1. Bericht des Vorstände» über das Geschäftsjahr 1917.
2. Bericht über die durch den Berbandsprüsungsbeamten im vergangenen und

m dwje>- Jahre vollzogenen gesetzlichen und außerordentlichen Prüfungen
der Einrichtungen und der Geschäftsführung der Bereinsbank.

f  AufsichtSrates über die Prüfung der Jahresrechnung für 1917,
über die Verwendung des Reingewinnes aus 1917 und

Festsetzung der Gewinnanteile für daS Jahr 1917.
ö. Genehmigung des GeschüftsstandeSvom 31. Dezember 1917 und Entlastuna

des Vorstandes für die Rechnung des JahreS 1917. 9
6. Bestimmung des Höchstbetrages, welchen sämtliche die BereinSbank be-

lastenden Anlehen und Spareinlagen zusammen nicht überschreiten dürfen.
7. Neuwahl von 4 AufsichtsratS-Mitgliedern anstelle der satzungSgemäßaus.

scheidenden Herren: Architekt und Feldgerichtsschöffe Albert Wolfs, Re-
" D. Larl Rotherdt , Kaufmann Wilhelm Reitz und KaufmannWtlhelm Gerhardt.

2« füc »! 7J e0t -Bom * **** 1918  ab bis einschließlich
26. WJnrj 1918 in unserem Direktorzimmer , Mauritiusstraße Nr. 7, für unsere
Mitglieder zur gefl. Einsicht offen. '

Wiesbaden , den 15. März 1918. . F645

Uereinsliank Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Mei «. SchSufeld . Michel . Mer « e„ttzal . He«m«,m.

flarmslädfer
IMfllHIHIIItllllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Tel, 4n . 0g . Sdimab

mfibelfabrih
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiii

_ _ Hoflieferantw . ui.
Darmntädt . F68

Ständig große Auswahl in Schlaf *., Herren*., Speise *, und Küchen,
in Jeder Hol*- und Stilart, zu ganz vorteilhaften Preisen.

Lagerbesueh für Verlobte und Kriegsgetraute sehr lohnend.

Todes-Anzeige.
Am Samstag, den 23. d. Mts., 3'/, Uhr nachmittags, entschlief

nach langem, schwerem Leiden meine geliebte Frau, meine gute
Mutter, Schwester, Schwägerin und Tante

Anna Kraun
geb. Schmitt ,

im Alter von 51 Jahren.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Han » Kram » and Kotz« .
Miesbade «, den K . März ISIS.

Kirchgaffe SS.
Die Beerdigung siudet Mittwoch um 3 Uhr auf dem Cüd-

friedhos statt.

Tades -Aareitz ».
Verwandten, Freunden und Bekannten

hierdurch die traurige Mitt ' ilung , daß mein
lieber» guter Mann, unser guter Vater,
Schwiegervater, Großvater , Schwager und
Onkel

hm Wo Well
nach längerem Leiden unerwartet sanft dem
Herrn entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Gbevt
Familie Diefenbach.

Wiesbaden , Frankfurt a. M.
Steingasse 18.
Beerdigung : Mittwoch 3'/ . Uhr auf dem

Südfriedhof.
Totenamt : Mittwoch, den 27. März , um

7' /, Uhr in der Maria -Hilfkirche.

Tode »-A»reige.
Sonntag , den 24. März , vormittag » 8 Uhr,

starb nach langem, schwerem, mit großer
Geduld ertragenem Leiden meine innigst.
geliebte Frau , meine herzensgute Mutter,
Schwester, Schwägerin und Tante

Fl», Marz. Simelkl
geb. Schnlx.

In tiefer Trauer:
Ad. Sommere », nebst Söhnchen.

Wiesbaden , den 25. März ISIS.
Emser Straße 56.

Die Beerdigung findet Mittwoch nach»
mittag 3*/« Uhr vom Südfriedhose aus start.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,
unser liebes Kind

Johanaa
im zarten Alter von 15 Jahre » zu sich zu
nehmen.

In tiefem Schmerz:
Familie Wilhelm Kiek.

Beerdigung Mittwoch nachm. 3' / . Uhr
auf dem Südfriedhof.

Slill ttimmr llnjeige.
Innerhalb weniger Tage habe ich meine

Gattin

Fr. « Ida Weller
geb. R « fch

und mein einzige» Kind

Wallt
eine Tochter von iS Jahren durch den Tod
verloren. Alle diejenigen, welche meine
lieben, so früh und nach so unersorschlichem
Geschick Heimgegangenen im Leben gekannt
haben, bitte ich, ihnen ein gutes Andenken
zu bewahren.

Gleichzeitig im Namen der Familien:
Paul Weller.

Biebrich (Rhein), März 1918.
Die Beisetzung in einer gemeinsamen

Grust findet am Tonnerstag . den 28. März
1918, nachmittag» 3 Uhr, von der Leichen,
halle des Biebricher Friedhofes au» statt.
Bon Blumenspenden und Beileidsbesuchen
wird gebeten Abstand zu nehmen.

t

iai
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KetteS. Montag, 25. März 1D18.

Paul Faerster
kommt!

_ Auswcchl,
mätzise Preise.

Gvmeani « - Droaeric.
Rheinstraste 67.

Badhautz
Kranz

Am Kranzplatz,
spitzer : E. Becker.
Gig lkhermalguebc i.

Hause. Trinkkur.
n  Thermalb . 7 Mk ..
rt 1. Avril 18 Mk.

&ne Cr/Qsung
fgr Jeden ist unser
'Spranzband
ßeutscbesfietd&lbtent.
AmL̂fotent engem.

Ohne Feder*
Summ/bettd.

. w. t Ä<»ffreI* Vroapekl.
m erfimdrtCobr. Spranz.
ttofdm dtm fkSörlhmü) NS 283

luA»§srtzM«e!n
ftr Wlrlk!

Gck»t-» iUteS Schwarzwiild.

Kirsch- und
Zwetschenwaffer.

Fritz Henrich
UG. 1*14. Mücherstr. 24.

Herren-
Anztige

aus guten Stoffen
gegen bar und auf

Teilzahlung

S. Buchdahl,
4 Bärenstrasse 4.

" Herr Leo Schützendorf,
Kgl. Hofopernsänger hier,

Leiter der Gesangklassen , Oper und Konzert
an Schreibers Konservatorium,

Adolfstr . 6, II . Kurse auch während der Ferien.
Kurse in Klavierspiel , Violine, Celle, Harfe,
sämtl . Orchesterinstr . , Theorie , Deklaration,

Mimik. Anmeld , täglich 11— 1, 6—6.

wegen Geschäftr-Aufiösung
empfehle noch Kopf-, Kleider -, Hut- und Möbel-
bürsten, Zahn - und Nagelbürsten usw. in «roher
Auswahl und bester Qualität . — Preisermahigung.

Krau Peter Becker Wwe.
Mauritius strafte 6,

Mirsimtlrnör _ Abend -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr » 142,
. . .

““ Bei dem jetzigen Mangel an frischen Seefischen empfehle: g

la gewässerten PM' 1601
Stockfisch

Mittagslisch
Kräuter-Wfuschelfleisch-Paste

sehr nahrhafter Brotaufstrich
Muschelfieisch-RagoutI-Pfd.-Dose1.80

ff. HeringsalatV* Pfd. 0.60, KrabbensülzeV*Pfd. 0.80 |
Lebende Bachtorellen, Rlieinsalm.

6uSvAcn«rofc.«»-

THAIIATHEATER
MODERNES u. GRÖSSTES

LICHTSPIELHAUS
KIRCHGASSE 72 - TEL 6137

Ab honte Montag:
Erstaufführung!

Kosen die derSturm entblättert
Der Roman einer Mädchen -Freundschaft'

in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Maria IWidal.
Frisch gewässerter

§tod | i | d)
ist täglich zu haben -i QA

per Pfd.

Prim KWW.S Ä *Ä 3.4«
Prima Muschelfleisch in Gelee -ß 9 | |

1-Pfd .-Dose JUOW

Zischhandlung Dienst.
Ellenbogengasse 8. Tel. 3874.

6U9- 1. KideliDQten
für Reise u. Haus ; des gl.GeMiMnn
noch vorteilhaft.

Drogerie Backe,
6 rauausttraße ä.

MMWÄ
»d«r Pferd » erden Tran «,
vorte. Ausladen v. Wag¬
gon» u. dergl. übernom.
» »tUor. Dovh. Str . 121.

JE*k ‘Handkarren
m  jode « Zweck geeignet,
üi vermieten . Kohlen,
Möbel ufw. w. tranSport.
Blücherstratze 17. Werkst»
oder Schwalbach. Str . 69.
Wirtschaft.

Kettenbach. Christ.
Echreiner emps. sich

de« Herrschaften bei Et»
ĵ gen. Reparieren , Leimen
ml Polieren der Möbel.

u. tl . S55 Tagbl .-Bl.

- . In bekannter Güte empfehle . wvxna.

ff. gewäfferler Stockfisch
gz. Fische Pfd . 1 .8 » , Stücke o. Abfall Pfd . 8.

ff. gewässerter Dorsch,
prima Vwre , ßQ

SMil-FiM-Mze in Asch
von hervorragender Beschaffenheit «ud
delikatem Geschmack, Dose 5 . —

Kauin-Leber-Pastete
nicht zu unterscheide« von Gänseleber¬
pastete, vorzüglicher Brotaufstrich , sehr
ergiebig , Tose » .40 u. 8 .185

Irische Seemnscheln IS Ps.
(Korb oder Tüte mitbringen ),

„Appel'z Nrebrertratt"
zur Herstellung von kräftigen Luppen,

Soge» besonders zu empfehlen.

MW Mm SM
12 Menbogengasse 12 .

Fernsprecher 453. Geschäftsgründung 188«.

Schuhe
w. schnell u. saub. ausgrb.

»»aste 16. Laden.
All«

Gartenarbeiten
g«t ausgeführt,

rton unter H. 559 cm
Taadl. -Verlag.

nmrden
OGert.
!MN, To_ _

MW
v»Damenhiiten
Hone Modeste zur « rode.
Bleich strafte 4» , P.

(Kein Laden.)
Knopflöcher

chder Art fertigt an
Miller , Bahnhofftratze 30

Telephon 17S9.

Paul Foerster
kommt!

Seemnsclieln
15 Pf . das Pfand

n allen Fisch handlangen zu habe».

1

Fisohe mit Haut
(Dorsch ohne Kopf)

in Stacken ab*
gezogen . . .

gokooblo Fischstücke
in brauner Fittbrüho
nur warm zu machen

Pfd . 1.80 i
SBES

2-Pff>.-Do8* |
6 . 00 g

Grabenstr. 16
Bleichstr. 26
Klrchgasse7

l -Pfd .-Dose
8 .00

. . . . - a  K| liim il« ' ' IMUVI 11 WIV1IVI1,
!iiiiinniiiiiiiiiiuiiiiiiiiuiiiiniiiii»niiinuiiHimiuiiiniinnniiiiiiiinii|ii|immiiiuniiniiniiiiiiiiiiiiniiiiiniiiinnmiiiiiniiinniiiiiiiiinnmininiiniiiininmiiiiniii

'r

KINEPHOH
Tannusstr . 1.

Sva Speyer Me stemm»»

Der

zweile Fran feiiMi*
Schauspiel aus dem

Leben eines Künstlers
in 4 Akten.

Roman von
E. M ARLITT

in vier Kapiteln.

s?

Y
Niemals anzutreffen.

Reizendes Scherzspiel.

Anfang 4 Uhr.

Rheinstrasse 47.
Heute letzter Tag!

Zweiter Film der neuen

PHANTORHAS
Detektiv -Serie 1917/18.

Sin scharfer (Schuss
Gewaltig spannendes Detektiv -Schauspiel

4 Akte ! / ' 4 Akt4iI

!! Regina R
Spannendes Schauspiel aus dem Studentem¬

leben in 4 Akten.
Gespielt von den ersten nordischen Künstlern.

HEDD4 VERXOX
die schöne temperamentvolle Künstlerin in
dem ausgezeichneten Lustspiel in 4 Akten

Hedda im Bade.

Prima

Gew. Stockfisch,
frische

Zeemuscheln
emgetroffen (letzte Sendung ).

Da fast keine Aussicht für frische Fische
in der Karwoche vorhanden ist, so ersuche
höfl., der starken Nachfrage halber , früh¬
zeitig Stockfisch einzukaufen.

F . C- Hench,
Ecke der Goldgasse und Grabenstraßc.

Telephon 75.

Wilhelmstr . 8.
Auf täglich wiederholte Anfragen !!

?
Das üleister -Filmwerk

Bas
Rätsel von Bangator•

Ein indischer Liebesroman in 5 Abteilungen.
In den Hauptrollen:

Gilda Langer . Conrad Yeith.
Harry Liedtke.

?

99 JHILDA «,
Lustiger Trickfilm.

Hochaktuell ! :: Hochaktuell!

Der Kampf mit dem Hochgebirge.
Herausgegeben von der Filmsteiie des

K. u. K. ,Kriegspressequartiers.
Spielzeit v. 4—10 Uhr , Ponntags v. 3—10 Uhr.

„Neuling“
Wohlschmeckende » Getränk a . d.
Spatenbrauerei München.

Aus Hopfen und Malz hergestellt.

Jeden Abend 6 Uhr:

Kafuz-
Konzerte

genannt t

„Die grosse Kanone“

Stiftstrasse 18 . Fernruf 10SÖ.
Täglich abends 7 Uhr die beliebten

1 alpenstiel - Konzerte . ::
Heute: Volkstümlicher Abend.
— 16 Künstler — — 1« Künstler —

Ah 8 Uhr : Konzert »Einlagen.
Gastspiel des weltbekannten Rariton vom Niemeie »-

Quartett Reinheld Niemeier.
Gara -Guly,

der einzige Ungar . Tarogato -Virtuose.
Hary Grevon -Sylhausen,

die bek . Konzert -Sängerin.
Sonntags 2 grosse Konzerte : 4UhrundV 28 Uhr.

Preise der Plätze : Saal 30 Pf., Terrasse 50 PL,
Logen 1.— Mk. (In den Logen Weinzwang .)

NB . Des grossen Andrangs wegen sichere man sich
frühzeitig gnfp Plätze

vornehmes Buntes Theater
Ab 16. März 1018, allabendlich 8 Uhr:

Der großartige Festspielplan!
K. Paoli ’s

weltberühmte Affen und Hunde.
Bester Dressur -Akt in dieser Art.

Infolge des kolossalen Erfolges prolongiert

Leo
Morgenstern

NEU! in seinem urdrolligen Scherze NEU!

Vasserkopi in derPatzsfnnde
und die übrigen erstklassigen Kunstkräfte.

Sonntaes 3 Voratri langen.
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